
Ein Leben für die Kunst 
Georg Maim, Bild-

hauer, Maler, Histori-

ker und Archäologe, 

wird 80. 

Mauren (Sm) Wenn sich 
der Blick von der Hauptstra-
ße in Mauren aus nach oben 
richtet, erkennt der Besucher 
von Georg Malin sofort dessen 
Wohnhaus, das er 1962 ge-
baut hat: Weiße Kuben, die 
aneinander gereiht und mit 
einem Flachdach abgedeckt 
sind. Die Fenster können 
durch Schiebefensterläden 
abgedunkelt werden. 

Das „Spinnerhaus", wie 
es damals genannt wurde, 
ist heute eine ganz selbst-
verständliche Erscheinung. 
Die Kuben in Form von 
Buchstabenwürfeln sind seit 
Jahren ein Synonym für Ma-
uns gesamtes künstlerisches 
Schaffen. Seine Arbeiten 
sind in zahlreichen privaten, 
öffentlichen und kirchlichen 
Bauten und Sammlungen 
zwischen Russland und Ita-
lien zu sehen und können 
in Ausstellungen weltweit 
bewundert werden. Auch in 

Vorarlberg stehen W 
profanen und kirc 
Räumen. 

Em Tausendsass 

Das Gespräch n 
Georg Malin in sei 
nem Haus, welches 
mit 	zahlreichen 
golden glänzenden 
Plastiken und herr-
lichen Gemälden ge-
schmückt ist, wird 
von vielen Erinne-
rungen geprägt. 
Gefragt nach den 
Höhen und Tie-
fen seines Lebens 
meint der Künstler 
bescheiden: „Ein Höhepunkt 
war sicher die Aufstellung 
meines Porträts von Fürst 
Johann II. im Jahr 1959 in 
Vaduz. Der größte Tiefschlag 
‚‚ ........................... 
Ein Höhepunkt war sicher die 
Ausstellung meines Porträts 
von Fürst Johann IL im Jahr 

1959 in Vaduz. 

GEORG MALIN 

„ 

war die Ablehnung des ers-
ten Kunstmuseumprojektes 
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Georg Malin zeigt seine in 

Bronze gegossenen Werke, 

(Fotos; Sm) 

in den 80er-Jahren". In der 
Biographie des begnadeten, 
immer noch täglich hart 
arbeitenden Künstlers ist 
nachzulesen, wie sehr er 
zeitlebens vom Drang nach 
Vervollkommnung seiner 
Bildung beseelt war: Ma-
lin studierte Geschichte, 
Archäologie, Bildhauerei, 
Malerei und Philosophie. 
Ähnlich vielfältig seine be-
rufliche Laufbahn: Unter 
anderem war er Archäolo-
ge, Landtagsabgeordneter, 
Kulturminister, Kurator der 
Staatlichen Kunstsammlung 
und Laienrichter. Einen gro-
ßen Wunsch hat Malin noch: 
Seine 3,4 Meter hohen Buch-
stabenwürfel in der Sahara 
aufzustellen zu können. 
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Dr. Georg Maim. Die wichtigsten 
Stationen im Leben des Künstlers zum 
Download (pdf, 90 KB). 
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Bildhauer, Maler, Historiker und Archäologe 

Geboren: 8. Februar 1926 in Mauren 
Studium: Geschichte, Kunstgeschichte, 
Archäologie, Bildhauerei und Malerei 
Familienstand: verheiratet mit Berty sea 1956, 
fünf Kinder 
Beruf: freischaffender Künstler 
Lieblingsessen: mediterrane Küche 
Lieblingsgetränk: guter Rotwein 
Hobbys: die Arbeit 
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